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Der europäische Kulturweg im Buchental wurde realisiert im Rahmen des Projekts »Pa-

thways to Cultural Landscapes« mit Förderung von Stadt Lohr, Stadt Karlstadt, Gemeinde 

Steinfeld, Ingenieurbüro Baur-Consult (Haßfurt), Fa. Bohr GmbH (Steinfeld), Heribert 

Endres (Lohr), E.ON Bayern, Farben Heimbach (Lohr), Reisebüro Hock (Steinfeld), 

Edmund Knöferl, Fa. Willy Kreutz (Steinfeld), Raiffeisenbank Main-Spessart, Harald Schaub 

(Steinfeld), Sparkasse Mainfranken, Schotterwerk Väth (Steinfeld), Elektro Wagner (Lohr), 

Ingenieurbüro Zinsser (Marktheidenfeld). Mit Unterstützung des Bezirks Unterfranken.

©

Forstbrunnen

An der anderen Uferseite entspringt (von hier nicht sicht-

bar) der Buchenbach. Er ändert zweimal seinen Namen. 

Ab Steinfeld heißt er Hofgraben. In ihn münden von Wald-

zell kommend der Grundgraben, der böse Wiesengraben 

und von Ansbach her der Schneidergraben sowie der Bet-

telmannsgraben. Oberhalb von Hausen heißt das Gewäs-

ser Riedgraben.

Der Forstbrunnen schüt-

tet elf Liter pro Sekunde. 

Sein Wasserschub macht 

aus dem kläglichen Rinn-

sal des Riedgrabens ei-

nen plätschernden Bach. 

Deshalb wird dem Was-

serlauf erst ab dieser 

Stelle der Name „Buchen-

bach“ gegeben. 

Lange Zeit diente das Quellwasser des Forstbrunnens den 

Hausenern zur Wasserversorgung. Heute wird Trinkwas-

ser gemeinsam in einer Anlage mit Steinfeld aus der nahe 

gelegenen Waldabteilung „Dicker Busch“ gewonnen.


